
Umweltbericht zum Bebauungsplan „Südwestlich des Westrings“ 
Anlage 2 - Biotopwert Bestand

Wert 
Pkt. je 

m²
vorhandene Nutzungen bzw. Nutzungstypen vor Maß-

nahme
nach Maß-

nahme
vorher            

Sp. 2 x Sp 3
nachher            

Sp. 2 x Sp 4
Sp. 1 Sp. 2 Sp. 3 Sp. 4 SP.5 Sp.6

02.000 Gebüsche, Hecken, Gehölzsäume
02.200 Gebüsche, Hecken, Säume heimischer Arten auf frischen Standorte 39 388 15.115
03.000 Streuobstbestand  
03.111 Streuobstbestand mäßig intensiv genutzt (zzgl. + 3 Wertpunkte) 41 25.240 1.034.822
03.211 Erwerbsgartenbau 16 21.719 347.511
04.000 Einzelbäume und Baumgruppen, Feldgehölze
04.110 Einzelbaum, einheimisch 34 610 20.740
04.210 Baumgruppe, einheimisch, standortgerecht, Obstbäume 34 603 20.503
06.000 Grünland
06.340 Frischwiesen mäßiger Nutzungsintensität 35 10.577 370.183
06.380 Wiesenbrache und ruderale Wiese 39 2.561 99.892
09.000 Ruderalfluren und krautige Säume
09.151 artenarme Feld-, Weg- und Wiesensäume frischer Standorte, linear 29 1.382 40.092
10.000 Vegetationsarme und kahle Flächen
10.510 sehr stark oder völlig versiegelte Fläche 3 7.997 23.991
10.530 Schotter-, Kies- und Sandflächen 6 564 3.382
10.610 bewachsene unbefestigte Feldwege 25 5.342 133.556
10.670 bewachsene Schotterwege 17 1.821 30.953
10.715 Dachfläche nicht begrünt, mit Regenwasserversickerung 6 7.312 43.873
11.000 Acker und Gärten
11.191 Acker, intensiv genutzt 16 104.590 1.673.440
11.192 Acker mit Artenschutzmaßnahmen 27 8.180 220.867
11.221 Straßenbegleitgrün 14 22 307
11.222 arten- und strukturreiche Hausgärten (zzgl. + 3 Wertpunkte) 25 17.082 431.574

Gesamtsumme 215.380 4.510.801

Nutzungs- / Biotoptyp nach Biotopwertliste Flächenanteil (m²) je 
Biotop-/Nutzungstyp

Biotopwert
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